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Poem, first lines

A

Abseits vom Lärm, mit stillem Schritt hinan, (Col di Rodi [1904]) 112.0005

Abseits vom Lärm, mit stillem Schritt hinan, (Col di Rodi [1904]) 112.1390

Achtzig Jahre sind vergangen, (Achtzig Jahre sind vergangen [1942]) 112.0012

Als die ersten Wurzeln quollen (An Manuel Reicher [1897]) 112.0012

Als Dürer nach Venedig ging, (Als Dürer nach Venedig ging [1939]) 112.0005

Als Dürer nach Venedig ging, (Als Dürer nach Venedig ging [1939]) 112.1390

Als Hafis verbring' ich meine letzten Jahre: (Als Hafis verbring' ich meine letzten Jahre [1944]) 112.0012

Als wäre nichts geschehen, (Als wäre nichts geschehen [1918]) 112.0005

Als wäre nichts geschehen, (Als wäre nichts geschehen [1918]) 112.1390

Alte Schmerzen kommen nach mir sehn, (Alte Schmerzen [1939]) 112.0005

Am grünen Ufer von Wärnanäs (Am grünen Ufer von Wärnanäs [1928]) 112.0012

Am Hafen ist's. Die Mähre scharrt (Ahasver [1887]) 112.0005

Am Nordperd steht ein Fischerhaus (Am Nordperd [1887]) 112.0005

Ariel, nun geh und trage, (Gudrun [1939]) 112.0005

Ariel, nun geh und trage, (Gudrun [1939]) 112.1390

Auch dem Menschen natürlich: (Tropismus [1939]) 112.0005

Auch dieses Neujahr wünscht ihr Glück, (Auch dieses Neujahr wünscht ihr Glück [1940]) 112.0012

Auf der Jagd nach meiner Seele (Auf der Jagd nach meiner Seele [1939]) 112.1390

Auf der Jagd nach meiner Seele (Auf der Jagd nach meiner Seele [1939]) 112.0005

Auf spiegelndem Teiche (Eislauf [1887]) 112.0005

Auf und abdie Regenhalle (Auf und abdie Regenhalle [1928]) 112.0012

Aus Mittagsgluten klagen Windesklagen (Sonette I [1921]) 112.1390

Aus Mittagsgluten klagen Windesklagen (Sonette I [1921]) 112.0005

Ä

Ächzt dein Köpfchen unter Steinen, (Kanephore [1887]) 112.0005

B

Bei dem Wirt erscheint ein Gast, (Bei dem Wirt erscheint ein Gast [1944]) 112.0012

Bergliese die Stirne ans Fenster drückt, (Die Mondbraut [1887]) 112.0005

Blume der Dichtkunst, (Blume der Dichtkunst [1939]) 112.0005

Brüderlichkeit: halt's Mau,l du Luder, (Brüderlichkeit [1939]) 112.0005

D

Da ist ein Schiff, (Da ist ein Schiff [1939]) 112.1390

Da ist ein Schiff, (Da ist ein Schiff [1939]) 112.0005

Da oben ist ein andres Licht, (Fischgespräch [1931]) 112.0005

Da sitzen sie mit versteckten Messern (Da sitzen sie mit versteckten Messern [1939]) 112.0005

Da steht wieder Er. (Da steht wieder Er [1938]) 112.0005

Da steht wieder Er. (Da steht wieder Er [1938]) 112.1390

Dämmerlicht des Föhrenwaldes (Dämmerlicht des Föhrenwaldes [1887]) 112.0005

Das baculum indicii (Das baculum indicii [1939]) 112.0005

Das Bekenntnis ward verehrt, (Das Bekenntnis ward verehrt [1943]) 112.0012

Das Ernsthaft-Falsche und das Lachend-Wahre, (Das Ernsthaft-Falsche [1928]) 112.0005

Das Ernsthaft-Falsche und das Lachend-Wahre, (Das Ernsthaft-Falsche [1928]) 112.1390

Das Feuer minn' ich, (Das Feuer [1939]) 112.1390

Das Feuer minn' ich, (Das Feuer [1939]) 112.0005
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Das Grauen regiert. Die Sonne lacht. Es ragt (Das Grauen regiert [1939]) 112.0005

Das ist ein zäh Kapitel: (Das ist ein zäh Kapitel [1939]) 112.0005

Das Kleine und das Grosse (Das Kleine und das Grosse [1945]) 112.0012

Das Leben ist immer zweierlei: (Das Leben [1939]) 112.0005

Das Leben schmückt Erinnrung eines Traums, (Das Leben [1939]) 112.0005

Das Licht lehrte mich stehen, (Meinem kleinen Enkel Arne ins Merkbuch [1940]) 112.0005

Das Schwinden wird zu wenig beachtet; (Das Schwinden wird zu wenig beachtet [1945]) 112.0012

Das sind die grossen Toten, (Das sind die grossen Toten [1914]) 112.0012

Das war eine wunderbare Geschichte, (Die sieben bunten Mäuse [1887]) 112.0005

Das war, als ich dein Lachen vernahm, (Damals [1899]) 112.0012

Das Wunder ist geschehn: ich bin noch da (Das Wunder ist geschehn [1941]) 112.0012

Dass der Meister fernblieb, war uns schmerzlich! (Meinem hochverehrten Nachbarn [1939]) 112.0005

Dass der Meister fernblieb, war uns schmerzlich! (Meinem hochverehrten Nachbarn [1939]) 112.1390

Dein Geissler ist die Eitelkeit, (Dein Geissler ist die Eitelkeit [1939]) 112.1390

Dein Geissler ist die Eitelkeit, (Dein Geissler ist die Eitelkeit [1939]) 112.0005

Dem Schönen geboren, - dem Grossen verschworen: (Gratulation [1939]) 112.0005

Dem Schönen geboren, - dem Grossen verschworen: (Gratulation [1939]) 112.1390

Den Büsser, den echten, (Die Apsaras [1887]) 112.0005

Denn keiner hat einen so hohen Stand, (Denn keiner hat einen so hohen Stand [1939]) 112.1390

Der alte Dichter stand auf hoher Küste, (Der alte Dichter stand auf hoher Küste [1935]) 112.0012

Der deutsche Geist, das deutsche Wort (Der deutsche Geist, das deutsche Wort [1944]) 112.0012

Der einsam stieg, nur immer um zu steigen, (Zeit und Ewigkeit [1921]) 112.0005

Der grosse Globetrotter zur See (Der grosse Globetrotter zur See [1932]) 112.0012

Der Herbstwind heult, die Blätter jagen, (Der Herbstwind heult [1887]) 112.0005

Der Himmel dampft, feucht glänzt das Gras, (Der Himmel dampft [1912]) 112.1390

Der Himmel dampft, feucht glänzt das Gras, (Der Himmel dampft [1912]) 112.0005

Der Himmel weiss es, wie ich in das Schiff (Der Heros [1938]) 112.0005

Der Himmel weiss es, wie ich in das Schiff (Der Heros [1938]) 112.1390

Der Hund: Wenn du mich gerührst, so bell' ich. (Der Hund [1939]) 112.0005

Der Imperator wirft sein Spielzeug hin, (Das Spielzeug [1936]) 112.0005

Der Mann, dessen Beruf ist zuzuschlagen, (Der Mann [1939]) 112.0005

Der Ochs, der den Löwen des Domitioan (Der Ochs [1939]) 112.0005

Der Ochs, der den Löwen des Domitioan (Der Ochs [1939]) 112.1390

Der Papierne spricht: (Der Papierne spricht [1939]) 112.1390

Der politische Wind, (Der politische Wind [1935]) 112.0012

Der schlimmste Tag, der je begegnen kann (Der schlimmste Tag, der je begegnen kann [1933]) 112.0012

Der Sonneborn im Osten quillt (Aufgang [1887]) 112.0005

Der Strom ist zu breit: (Der Strom [1939]) 112.0005

Der Tod des Gestern ist ein schwerer Fall, (Der Tod des Gestern ist ein schwerer Fall [1933]) 112.0012

Der Traube dunkles Blut harrt im Kristall, (Der Traube dunkles Blut harrt im Kristall [1941]) 112.0012

Der Weg, den ich noch schreite, (Zweiundachtzig Jahre [1944]) 112.0012

Des grossen Rebellen grosser Sohn: (Hieronymus von Gustavillana [1922]) 112.0012

Die alte Harfe im morschen Turm (Die alte Harfe [1934]) 112.1390

Die alte Harfe im morschen Turm (Die alte Harfe [1934]) 112.0005

Die alte Nacht drückt stumm und schwer, (Die alte Nacht [1887]) 112.0005

Die Altersweisheit, was kann sie tun? (Die Altersweisheit, was kann sie tun? [1937]) 112.0012

Die beste religiöse Belehrung (Die beste religiöse Belehrung [1939]) 112.0005

Die du schön und gross zugleich (Die Du schön und gross [1939]) 112.1390

Die du schön und gross zugleich (Die Du schön und gross [1939]) 112.0005
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Die Erde gab ihr heisse Kraft (Die Erde [1939]) 112.0005

Die Erde gab ihr heisse Kraft (Die Erde [1939]) 112.1390

Die Glocke klingt, still rauscht die Eiche; (Kapellenglöcklein auf Hohenhaus [1887]) 112.0005

Die heilige Einheit, die du nirgend siehst, (Die heilige Einheit [1939]) 112.0005

Die Jugend, die wir leben, (Widmung in "Anna" [1942]) 112.0012

Die Jungen glauben alt zu sein, (Die Jungen glauben alt zu sein [1939]) 112.0005

Die Kiefern am Bergeshange, (Auf der Warte [1887]) 112.0005

Die kleine Laus ist populär; (Die kleine Laus [1939]) 112.0005

Die Klosteruhr der Schweigenden spricht: (Die Klosteruhr [1911]) 112.1390

Die Klosteruhr der Schweigenden spricht: (Die Klosteruhr [1911]) 112.0005

Die Lebendigen sind tot, (Die Lebendigen sind tot [1937]) 112.0012

Die Leute sagen, es geht dir gut! (Die Leute sagen [1939]) 112.0005

Die Lüfte branden und tosen (Die Lüfte branden und tosen [1887]) 112.0005

Die Lüfte grollen schwere Düsternisse. (Sonette IV [1939]) 112.0005

Die Lüfte grollen schwere Düsternisse. (Sonette IV [1939]) 112.1390

Die mich lieben, sollen dankbar finden! (Sünderin [1939]) 112.0005

Die Nacht webt dichter und dichter (Das Eine [1887]) 112.0005

Die Reblaus, die am Weinstock heckt, (Die Reblaus [1939]) 112.0005

Die Reblaus, die am Weinstock heckt, (Die Reblaus [1939]) 112.1390

Die Spinne, die ich heute gerettet, (Die Spinne [1939]) 112.1390

Die Spinne, die ich heute gerettet, (Die Spinne [1939]) 112.0005

Die Stubenkammer, wie bleich und hehr, (Die schwarze Frau in der Stubenkammer [1887]) 112.0005

Die Sturmnacht schlägt den Mantel schwarz und dicht (Die Selbstmörder [1887]) 112.0005

Dies genossen: es sei verflucht das Reimen auf immer, (Blechschmied [1922]) 112.0012

Dir das Deine (Dir das Deine [1939]) 112.0005

Dir nur gehorch' ich, reiner Trieb der Seele! (Mein Kampf [1887]) 112.0005

Draussen giesst ein Schlummerhorn (Draussen giesst ein Schlummerhorn [1887]) 112.0005

Draussen Schnee in neuen Breiten (Draussen Schnee [1932]) 112.0005

Drei Engel standen vor der Schenke Tür, (Drei Engel standen vor der Schenke Tür [1944]) 112.0012

Du bist der Ringer und der Dulder einer (Am Grabe eines, der durch Selbstmord geendet hatte [1887]) 112.0005

Du bist ein Arzt, der Kranke schafft, (Du bist ein Arzt [1939]) 112.1390

Du bist ein Arzt, der Kranke schafft, (Du bist ein Arzt [1939]) 112.0005

Du bist ein Gast auf dieser Welt (Einem Freunde [1933]) 112.0005

Du bist ein Gast auf dieser Welt (Einem Freunde [1933]) 112.1390

Du gehst von mir in der Nacht, (Du gehst von mir [1939]) 112.0005

Du gibst dem Etwas das Vergehn, (Du gibst dem Etwas das Vergehn [1939]) 112.0005

Du goldne Muse , habe Dank. (Du goldne Muse , habe Dank [1937]) 112.0012

Du hast ein Haupt, (Du hast ein Haupt [1937]) 112.0012

Du hast gegeben, ich habe genommen, (Für Ludowika [1942]) 112.0012

Du hast gerungen mit Brot und Geist. (Frau Stehr [1937]) 112.0012

Du hast mich wie ein Kamel geritten, (Du hast mich wie ein Kamel geritten [1939]) 112.0005

Du hast mir den Becher oft gefüllt, (An Detlev von Liliencron [1904]) 112.0005

Du hast, ein Seltener, Seltenes getan (An Hermann Müller [1897]) 112.0005

Du hattest dir meine Achtung erworben, (Du hattest dir meine Achtung erworben [1939]) 112.0005

Du hattest dir meine Achtung erworben, (Du hattest dir meine Achtung erworben [1939]) 112.1390

Du Löwe von gebranntem Ton, (Mussolini [1944]) 112.0012

Du sagst es: heimgenommen war mein eignes Sein (Du sagst es [1939]) 112.0005

Du singst - und singst mir Hoffnung in die Seele, (Kanarienvogel [1936]) 112.1390

Du singst - und singst mir Hoffnung in die Seele, (Kanarienvogel [1936]) 112.0005
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Du stehst vor meinem Sinn, verschwiegne Grotte, (Sonette V [1939]) 112.1390

Du warst bei mir im Schwarz der Nacht (Schiller [1936]) 112.0012

Du warst mir ein täglich Wanderziel, (Du warst mir ein täglich Wanderziel [1932]) 112.0012

Du weißt nicht, was du gewesen bist. (Du weißt nicht [1939]) 112.1390

Du weißt nicht, was du gewesen bist. (Du weißt nicht [1939]) 112.0005

Du weißt, wer ich bin, (An Ida Orloff [1906]) 112.0005

Durch des Äthers blaues Schweigen (Durch des Äthers blaues Schweigen [1941]) 112.0012

Durchdrungen von Pein, gemartert schwer (Durchdrungen von Pein… [1894]) 112.0005

Durchdrungen von Pein, gemartert schwer (Durchdrungen von Pein… [1894]) 112.1390

Durchsäge, dass du schwitzest, (Einem Praktiker [1939]) 112.1390

Durchsäge, dass du schwitzest, (Einem Praktiker [1939]) 112.0005

Düstre Wolken steigen, (Gewitterstimmung am Meer [1887]) 112.0005

E

Eherne Tafeln - steinerne: beschrieben (Prolog zum 14. November 1925 [1925]) 112.0012

Ein alter hellenischer Tintenfisch (Ein alter hellenischer Tintenfisch [1939]) 112.1390

Ein alter hellenischer Tintenfisch (Ein alter hellenischer Tintenfisch [1939]) 112.0005

Ein armes Gemäuer, - der Seele bar, (Enthüllung eines Gedenksteins [1932]) 112.1390

Ein armes Gemäuer, - der Seele bar, (Enthüllung eines Gedenksteins [1932]) 112.0005

Ein Bauernbursch: du kannst auf nackten Sohlen (Sonette XVII [1939]) 112.1390

Ein Bauernbursch: du kannst auf nackten Sohlen (Sonette XVII [1939]) 112.0005

Ein Engel, der ein Teufel war, (Ein Engel, der ein Teufel war [1943]) 112.0012

Ein goldnes Sternlein reiset (Ein goldnes Sternlein [1904]) 112.1390

Ein goldnes Sternlein reiset (Ein goldnes Sternlein [1904]) 112.0005

Ein Häher schwimmt aus der Fichte (Sonnenflug [1887]) 112.0005

Ein kleiner Schmutzfink von seinem Mist (Ein kleiner Schmutzfink [1939]) 112.0005

Ein kleiner, elender Lump (Ein kleiner, elender Lump [1939]) 112.0005

Ein Morgen, scharf und rein die kalte Luft. (Björnsterne Björnson [1910]) 112.1390

Ein Morgen, scharf und rein die kalte Luft. (Björnsterne Björnson [1910]) 112.0005

Ein räudiger Schakal, der mit heisser Zunge (C B [1905]) 112.0012

Ein schöner Schein (Ein schöner Schein [1944]) 112.0012

Ein Steinchen wird ins Wasser fallen, (Ein Steinchen [1929]) 112.0005

Ein Vogel und eine Glocke - die singen durcheinander (Widmung in das "Buch der Leidenschaft" [1930]) 112.0005

Ein Vogel und eine Glocke - die singen durcheinander (Widmung in das "Buch der Leidenschaft" [1930]) 112.1390

Ein wahrer Fein: ein wharer Freund! (Ein wahrer Feind [1939]) 112.0005

Ein Waldhorn fand ich im Tannengrund, (Requiem [1898]) 112.1390

Ein Waldhorn fand ich im Tannengrund, (Requiem [1898]) 112.0005

Einde grossgedachte Geste (Einde grossgedachte Geste [1939]) 112.0005

Eine Scala d'oro dacht' ich mein eigen, (Eine Scala d'oro [1898]) 112.1390

Eine Scala d'oro dacht' ich mein eigen, (Eine Scala d'oro [1898]) 112.0005

Einen Trunk aus voller Schale (Der alte Birnbaum [1927]) 112.0012

Einmal ging es durch mich hin, (Einmal ging es durch mich hin [1940]) 112.0012

Elf Schläge dröhnt zu mir herab (Elf Schläge dröhnt zu mir herab [1937]) 112.0005

Elf Schläge dröhnt zu mir herab (Elf Schläge dröhnt zu mir herab [1937]) 112.1390

Empor nun, neues Weltenjahr, (Empor nun, neues Weltenjahr [1945]) 112.0012

Endlich einmal ist die Ruhe nah (Endlich einmal ist die Ruhe nah [1939]) 112.0005

Eng schliesst die Nacht mich ein (Eng schliesst die Nacht mich ein [1899]) 112.0012

Entrückt dem Wein, den du, Hafis, mir schenktest, (Entrückt dem Wein [1945]) 112.0012

Entschuldige, Goethe, (Entschuldige, Goethe [1945]) 112.0012
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Er findet an mir alles schief und schlecht, (Er findet an mir alles schief und schlecht [1939]) 112.1390

Er findet an mir alles schief und schlecht, (Er findet an mir alles schief und schlecht [1939]) 112.0005

Er kommt heran mit leisem Schritte (Blätterfall [1887]) 112.0005

Er reibt die Hesperidenfrucht (Er reibt die Hesperidenfrucht [1939]) 112.1390

Er reibt die Hesperidenfrucht (Er reibt die Hesperidenfrucht [1939]) 112.0005

Er übernahm sich an dem grossen Dante - (St G [1905]) 112.0012

Er will gelten! (Er will gelten [1939]) 112.0005

Erst die"verfluchten deutschen Horden" verhaun, (Die Zuckerrübe [1914]) 112.0012

Erst geh, (Erst geh, dann steh! [1915]) 112.0012

Erwachen, mystisches Neubeginnen (Erwachen [1914]) 112.0005

Es frisst und glimmt von flämmchen und Flammen (Es frisst und glimmt [1939]) 112.0005

Es gaukeln viele Lichter, (Es gaukeln viele Lichter [1939]) 112.0005

Es gibt kein Siegen noch Unterliegen: (Es gibt kein Siegen noch Unterliegen [1945]) 112.0012

Es hat den Thrakern einst geschienen, (Es hat den Thrakern einst geschienen [1937]) 112.0012

Es ist ein Trost, (Es ist ein Trost [1945]) 112.0012

Es ist immer ein einziger Augenblick, (Es ist immer ein einziger Augenblick [1939]) 112.0005

Es kam wohl ein Franzos' daher. - (Reiterlied [1914]) 112.0012

Es kommt mir vor, zuallermeist (Es kommt mir vor [1939]) 112.1390

Es kommt mir vor, zuallermeist (Es kommt mir vor [1939]) 112.0005

Es lebt ein Mönch hier herum, liebe Frau: (Der Mönch [1932]) 112.0005

Es lebt ein Mönch hier herum, liebe Frau: (Der Mönch [1932]) 112.1390

Es poltert der Zug durch die Monscheinnacht, (Im Nachtzug [1887]) 112.0005

Es rieselt durchs Kornfeld, ich höre's, wie fein: (Es rieselt durchs Kornfeld [1903]) 112.0012

Es schwirren die Saiten, (Tönende Liebe [1887]) 112.0005

Es stieg ein Morgen herauf zu mir (Es stieg ein Morgen herauf zu mir [1894]) 112.1390

Es stieg ein Morgen herauf zu mir (Es stieg ein Morgen herauf zu mir [1894]) 112.0005

Es war Sturm diese Nacht. (Konrad Hauptmann spricht [1939]) 112.0005

Es war Sturm diese Nacht. (Konrad Hauptmann spricht [1939]) 112.1390

Es wohnte in seines Grundherrn Schutz (Legende [1909]) 112.0005

Euch, denen strenger Dienst des Vaterlandes - (Prolog [1915]) 112.0005

Euch, denen strenger Dienst des Vaterlandes - (Prolog [1915]) 112.1390

Ewige Kräfte, hier und dort, (Für das Erinnerungsbuch [1939]) 112.0005

F

Färberchen, Färberchen, sei mir hold (Tintoretto [1937]) 112.0012

Flatternd kamen wir vorüber, (Positano [1944]) 112.0012

Freu dich deiner fünfzig Jahr; (Freu dich deiner fünfzig Jahr [1939]) 112.0005

Freund, der du Freund den Besten bist gewesen (Oskar Loerke [1934]) 112.1390

Freund, der du Freund den Besten bist gewesen (Oskar Loerke [1934]) 112.0005

G

Ganz verlassen sollst du wandern (Ganz verlassen sollst du wandern [1933]) 112.1390

Ganz verlassen sollst du wandern (Ganz verlassen sollst du wandern [1933]) 112.0005

Gedenk' ich deiner, kann es nur voll Wehe sein, (Vaterland [1923]) 112.0005

Gehe deines Weges grade, (Gehe deines Weges [1939]) 112.0005

Gehe deines Weges grade, (Gehe deines Weges [1939]) 112.1390

Gehüllt in blauen Veilchenrauch und -duft (Der Knabe Herakles [1938]) 112.0005

Gehüllt in blauen Veilchenrauch und -duft (Der Knabe Herakles [1938]) 112.1390

Geister gehen mit lautlosen Füssen, (Geister [1939]) 112.0005

Geister gehen mit lautlosen Füssen, (Geister [1939]) 112.1390
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Geliebter Sänger, goldgefiedert: (Der Kanarienvogel [1944]) 112.0012

Gelingt es uns nicht, eigne Sünden (Gelingt es uns nicht, eigne Sünden [1913]) 112.0012

Gemeinschaft? Ist einer draussen geblieben, (Gemeinschaft [1939]) 112.0005

Gespenster wollen dich narren, (Gespenster [1939]) 112.0005

Gestzlos selbst, gibst du Gesetze, (Gesetzlos selbst [1939]) 112.0005

Gesunde Seele: schnell ein Blick hinein, (Gesunde Seele: schnell ein Blick hinein [1931]) 112.0012

Gewiss, euch allen hab' ich längst verziehn, (Sonette [1939]) 112.0005

Gewühl der Menschen, Rennen, Dampfgezisch, (Gewühl der Menschen, Rennen, Dampfgezisch [1941]) 112.0012

Glas, Glas, - was ist das? (Glas [1933]) 112.1390

Glas, Glas, - was ist das? (Glas [1933]) 112.0005

Glückselige Küste, grünen Meerestiefen (Sonette XV [1939]) 112.1390

Glückselige Küste, grünen Meerestiefen (Sonette XV [1939]) 112.0005

Gott im Himmel sei die Ehre, (Weihnachten 1914 [1914]) 112.0012

Graue Nebel decken See und land (Grau Nebel decken See und Land [1887]) 112.0005

Gross stand er da im weiten Licht, (Helios und Phaeton [1935]) 112.1390

Gross stand er da im weiten Licht, (Helios und Phaeton [1935]) 112.0005

Grosser Lehrer an meiner Seite, (Goethe [1928]) 112.0012

Gutes wünscht dem Unbekannten (Dem kleinen Fräulein zum Andenken [1904]) 112.0005

Gutes wünscht dem Unbekannten (Dem kleinen Fräulein zum Andenken [1904]) 112.1390

H

Hab' ich einsam oft gehalten, (Hab' ich einsam oft gehalten [1939]) 112.0005

Hab' ich einsam oft gehalten, (Hab' ich einsam oft gehalten [1939]) 112.1390

Haben die Thraker nun recht, oder sind sie verrückt? (Haben die Thraker nun recht [1939]) 112.1390

Haben die Thraker nun recht, oder sind sie verrückt? (Haben die Thraker nun recht [1939]) 112.0005

Halte deines Wesens Spiegel (Halte deines Wesens Spiegel [1932]) 112.0012

Hans Sachs in seiner Werkstatt sass, (Guter Rat [1939]) 112.0005

Hans Sachs in seiner Werkstatt sass, (Guter Rat [1939]) 112.1390

Hans Wurst ist tot, sagt jedermann (Hans Wurstens Auferstehung [1939]) 112.0005

Hast du jemals darüber nachgedacht, (Hast du jemals darüber nachgedacht [1939]) 112.0005

Hast du jemals darüber nachgedacht, (Hast du jemals darüber nachgedacht [1939]) 112.1390

Hätte dies einen Sinn? (Hätte dies einen Sinn? [1934]) 112.0012

Heilige Sonne des lieblichsten Morgen verweile, verweile! (Heilige Sonne des lieblichsten Morgen [1936]) 112.0012

Heut warst du bei mir im Grasegarten (Anna [1937]) 112.1390

Heut warst du bei mir im Grasegarten (Anna [1937]) 112.0005

Hier hab' ich nach jeder reichen Nacht (Hier hab' ich [1912]) 112.1390

Hier hab' ich nach jeder reichen Nacht (Hier hab' ich [1912]) 112.0005

Hier hast du Ton, hier Raum, hier Zeit: (Hier hast du Ton [1939]) 112.0005

Hier liegen Freund und Feind (Grabschriften [1918]) 112.0012

Hier sah ich neunzig Sonnen sich erheben (Sonette XIV [1939]) 112.0005

Hier sah ich neunzig Sonnen sich erheben (Sonette XIV [1939]) 112.1390

Hier, wo mein haus steht, (Hier, wo mein haus steht [1940]) 112.0012

Hin durch den Forst schiesst eine weisse Schlange (Abendstimmung [1887]) 112.0005

Hoch in den Bergen von Arkadien (Hoch im Bergland von Arkadien [1887]) 112.0005

Hoch über Romas Scheitel geht (Der Tod des Gracchus [1887]) 112.0005

Horch, ein neuer Prophet will sprechen. (Horch, ein neuer Prophet [1939]) 112.0005

Hylas der Hirte wartet seiner Schafe (Hylas [1939]) 112.0005

I

Ich beginn' und liebe dich, (Rätsel [1929]) 112.0005
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Ich bin Derundder, und nicht Derundder. (Ich bin Derundder [1939]) 112.0005

Ich bin Derundder, und nicht Derundder. (Ich bin Derundder [1939]) 112.1390

Ich bin ein armer Poet (Ich bin ein armer Poet [1939]) 112.1390

Ich bin ein armer Poet (Ich bin ein armer Poet [1939]) 112.0005

Ich bin in einen Stein verliebt. (Ich bin in einen Stein verliebt [1935]) 112.0005

Ich bin voll Bitterkeit, gedenk ich eurer, (Sonette XI [1939]) 112.0005

Ich bin voll Bitterkeit, gedenk ich eurer, (Sonette XI [1939]) 112.1390

Ich binPapier, du bist Papier, (Das papierne Zeitalter [1908]) 112.0005

Ich brau' mein Süppchen so und so, (Ich brau' mein Süppchen so und so [1939]) 112.0005

Ich brauche etwas, worauf ich sitze, (Ich brauche etwas [1939]) 112.1390

Ich brauche etwas, worauf ich sitze, (Ich brauche etwas [1939]) 112.0005

Ich gehe einen stillen Schritt (Anstieg [1931]) 112.0005

Ich gehe einen stillen Schritt (Anstieg [1931]) 112.1390

Ich ging am breiten Strome, - die Sonne sank im Rücken, (Ich ging am breiten Strome [1939 ]) 112.1390

Ich ging am breiten Strome, - die Sonne sank im Rücken, (Ich ging am breiten Strome [1939 ]) 112.0005

Ich glaubte, ich könne allerlei (Ich glaubte, ich könne allerlei [1937]) 112.0012

Ich hab' es erdacht, du hast es gemacht, (An Else Lehmann [1903]) 112.0005

Ich hab' es erdacht, du hast es gemacht, (An Else Lehmann [1903]) 112.1390

Ich hole ein Buch, einen Kelch voll Wein, (Die Bibliothek [1935]) 112.0012

Ich hört' ein Vöglein singen nachts, (Ich hört' ein Vöglein singen nachts [1914]) 112.0005

Ich klopfe, klopfe Steine, (Ich klopfe, klopfe Steine [1939]) 112.1390

Ich klopfe, klopfe Steine, (Ich klopfe, klopfe Steine [1939]) 112.0005

Ich lag am Waldesrand - und dachte nichts. (Die Hand [1937]) 112.1390

Ich lag am Waldesrand - und dachte nichts. (Die Hand [1937]) 112.0005

Ich lege mich dir dar, (Ich lege mich dir dar [1939]) 112.1390

Ich lege mich dir dar, (Ich lege mich dir dar [1939]) 112.0005

Ich möchte wieder Jahreszeiten fühlen - (Ich möchte wieder Jahreszeiten fühlen [1934]) 112.0012

Ich putze meine gelben Zähne!" (Ich putze meine gelben Zähne!" [1939]) 112.0005

Ich putze meine gelben Zähne!" (Ich putze meine gelben Zähne!" [1939]) 112.1390

Ich rufe einen vogel, (Ich rufe einen Vogel [1939]) 112.0005

Ich rufe einen vogel, (Ich rufe einen Vogel [1939]) 112.1390

ich schlage dich, Stein: (Zwei Weiheverse [1932]) 112.0005

Ich schreite so vor mich hin, (Der eiserne Reiter [1936]) 112.0005

Ich schreite so vor mich hin, (Der eiserne Reiter [1936]) 112.1390

Ich sehe Wunderbares (Ich sehe Wunderbares [1939]) 112.0005

Ich sehe Wunderbares (Ich sehe Wunderbares [1939]) 112.1390

Ich stand im fernen Süden (Bernstein und Koralle [1887]) 112.0005

Ich stehe fest mit meinem Schiff, (Ich stehe fest [1939]) 112.1390

Ich stehe fest mit meinem Schiff, (Ich stehe fest [1939]) 112.0005

ich träumte mich verbannt. Von einem Hause, (Traum [1897]) 112.0012

Ich war in einem Paradies, (Ich war in einem Paradies [1938]) 112.0012

Ich war, wo gelber Nebel drang in Hallen (Sonette VII [1939]) 112.0005

Ich war, wo gelber Nebel drang in Hallen (Sonette VII [1939]) 112.1390

Ich weiss nicht, was mein Pate hat, (Ich weiss nicht [1939]) 112.0005

Ich weiss nicht, was mein Pate hat, (Ich weiss nicht [1939]) 112.1390

Ich wiss nicht, was soll mir bedeuten, (Gestorbenes Erz [1887]) 112.0005

Ich wohne an einem breiten Strom, (Aus der Erzählung Parsival [1939]) 112.1390

Ich wohne an einem breiten Strom, (Aus der Erzählung Parsival [1939]) 112.0005

Ich würde ohne Ende schildern müssen, (Dem Andenken des Bildhauers Weizenberg - II e [1939]) 112.0005
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Ich: Was kann die Schelle alles? (Dialog mit meinem kleinen, hölzernen Hans Wurst [1939]) 112.1390

Ihr Augen, die ihr seht aus Sehens Grund, (Ihr Augen [1939]) 112.1390

Ihr Augen, die ihr seht aus Sehens Grund, (Ihr Augen [1939]) 112.0005

Ihr werdet bald erkennen: (Ihr werdet bald erkennen [1939]) 112.0005

Ihr werdet bald erkennen: (Ihr werdet bald erkennen [1939]) 112.1390

Ihr, meines Geistes Kinder, seid bedacht (Im Park [1915]) 112.0005

Im buhlerischen Grün der Inseldecke (Im buhlerischen Grün der Inseldecke [1942]) 112.0012

Im goder Harrt der Herbst der Winternacht. (Im Golde harrt der Herbst [1939]) 112.0005

Im goder Harrt der Herbst der Winternacht. (Im Golde harrt der Herbst [1939]) 112.1390

Im göttlichsten Quartett hast du gesessen; (An Lucy Campbell [1942]) 112.0005

Im reinen Licht (Im reinen Licht [1939]) 112.0005

Im roten Käppchen traf ich dich, (Lebensalter [1897]) 112.0005

Im Silberdufte strahlt des Herbstes Gold. (Im Silberdufte [1939]) 112.0005

Im Silberdufte strahlt des Herbstes Gold. (Im Silberdufte [1939]) 112.1390

In das alte Haus berufen, - tret ich vor, ein Alt- und Neuer (Prolog zur Eröffnung des Deutschen Theaters in 
Berlin [1894])

112.0005

In das alte Haus berufen, - tret ich vor, ein Alt- und Neuer (Prolog zur Eröffnung des Deutschen Theaters in 
Berlin [1894])

112.1390

In dunkler Zeit, wo Sturm das Haus berennt, (Sonette XII [1921]) 112.0005

In dunkler Zeit, wo Sturm das Haus berennt, (Sonette XII [1921]) 112.1390

In ihren papierenen Schüsseln (In ihren papierenen Schüsseln [1939]) 112.0005

In meinem Garten ein wandelnder Baum: (Das bin ich [1935]) 112.1390

In meinem Garten ein wandelnder Baum: (Das bin ich [1935]) 112.0005

In meiner Seele haben sich vermählt (Quassiabecher [1898]) 112.0005

In meiner Seele haben sich vermählt (Quassiabecher [1898]) 112.1390

Ists fassbar, dass so vieles ich erlebte (Sonette VIII [1939]) 112.1390

J

Jeder brät seine kleine Boulette (Jeder brät seine kleine Boulette [1939]) 112.0005

K

Kehr' ich im Bilde bei euch ein, (Für die Scheffelherberge zur Krone am Hohentwiel [1929]) 112.0005

Kein noch so winzig kleines Tor, (Kein noch so winzig kleines Tor [1939]) 112.0005

Kein noch so winzig kleines Tor, (Kein noch so winzig kleines Tor [1939]) 112.1390

Kimmerische nacht, und eisigen Atems braust (Kimmerische Nacht [1910]) 112.0012

Klar, in dem bleichen Schein der Mitternacht, (Prolog zur Schillerfeier [1905]) 112.0005

Klar, in dem bleichen Schein der Mitternacht, (Prolog zur Schillerfeier [1905]) 112.1390

Klaus Borgen, die Schafe hütend, stand (Der Teufelsdamm im Naugarder See [1887]) 112.0005

Komm zu mir her, du giftiges Insekt (Spinne [1939]) 112.0005

Komm, wir wollen sterben gehen (Komm, wir wollen sterben gehen [1914]) 112.0012

König Enzi fährt auf dem Meer. (König Enzio [1939]) 112.0005

Kreidebleicher Junimond (Kreidebleicher Junimond [1887]) 112.0005

Krönt als letzte meiner Pflichten (Dank für die Glückwünsche zum fünfundsiebzigsten Geburtstag [1937]) 112.0005

Kurzem Glücke zugewandt, (Kurzem Glücke zugewandt [1928]) 112.1390

Kurzem Glücke zugewandt, (Kurzem Glücke zugewandt [1928]) 112.0005

L

Lange steh ich am Tor und horche, ob nahende Schritte (Mary [1939])

Lasst diesen Köstlichen und Reinen (Hofmannsthal, Salzburg [1938]) 112.0012

Lasst uns etwas Stilles lieben: (Lasst uns etwas Stilles lieben [1932]) 112.0005

Lasst uns etwas Stilles lieben: (Lasst uns etwas Stilles lieben [1932]) 112.1390
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Leben heisst zu allen Stunden: (Leben heisst zu allen Stunden [1929]) 112.0012

Leise Göttertritte hallen (Aus dem Roman "Die Insel der grossen Mutter" [1939]) 112.0005

Leise Göttertritte hallen - durch der heilgen Haine Rauschen (Aus "Insel der Grossmutter" [1939]) 112.1390

Liebes Lenchen, schönes Kind, (Liebes Lenchen [1938]) 112.0005

Liebste Freundin in Bardo (Liebste Freundin in Bardo [1937]) 112.0005

M

Madonna, o wie oft zu deinem Haine (Sonette XVIII [1921]) 112.1390

Madonna, o wie oft zu deinem Haine (Sonette XVIII [1921]) 112.0005

Mag die Laute weiterklingen, (Hans Korbel in ein leeres Manuskriptbüchlein [1934]) 112.1390

Mag die Laute weiterklingen, (Hans Korbel in ein leeres Manuskriptbüchlein [1934]) 112.0005

Man kann nur solche Ewige lampen nennen, (Ewige Lampen [1939]) 112.1390

Man kann nur solche Ewige lampen nennen, (Ewige Lampen [1939]) 112.0005

Man kann nur verstehen im Gefühl, (Man kann nur verstehen im Gefühl [1939]) 112.0005

Märchen kam und krönte mich (An Agnes Sorma [1927]) 112.0005

Märchen kam und krönte mich (An Agnes Sorma [1927]) 112.1390

Mein lieber Freund, wo stuerst du hin? (Mein lieber Freund [1939]) 112.0005

Mein lieber Freund, wo stuerst du hin? (Mein lieber Freund [1939]) 112.1390

Mein lieber Johannes, du bist gestorben. (Johann Schlaf gestorben [1941]) 112.0012

Mein lieber pate, was soll ich dichten? (Mein lieber Pate [1939]) 112.0005

Mein Patenkind ist leidlich geraten!" (Mein Patenkind [1939]) 112.0005

Mein Sein ist gebrochen, mein Haupt ist leer - (Sonne, du klagende Flamme… [1939]) 112.1390

Mein Sinai in Wolken grollt und blitzt, (Mein Sinai in Wolken grollt [1899]) 112.0005

Mein Stein ist gebrochen, mein Haupt ist leer - (Schlaflose Qual [1894]) 112.0005

Mein Werk in siebzehn Bänden (Mein Werk in siebzehn Bänden [1942]) 112.0012

Meister, Meister, gebt mir Segel, (Zur Fahrt [1887]) 112.0005

Mensch und Buch bewohnen (Widmung in "Spitzhacke" für Gräfin Gravina [1931]) 112.0005

Mich lockt der Duft (Ein Grillenlied [1887]) 112.0005

Mir träumte! Und im Träume schliess ich schweigend (Die Weihe [1903]) 112.1390

Mir träumte! Und im Träume schliess ich schweigend (Die Weihe [1903]) 112.0005

Mit den Engeln muss man auf der Hur sein (Harut und Marut [1944]) 112.0012

Morgen ist auch noch ein Tag." (Morgen ist auch noch ein Tag [1939]) 112.0005

Müssten nicht die Töpfer sterben, (Müssten nicht die Töpfer sterben [1939]) 112.0005

Müssten nicht die Töpfer sterben, (Müssten nicht die Töpfer sterben [1939]) 112.1390

N

Nebelmassen brüten, (Wintersleid [1939]) 112.0005

Nein, es soll nicht Winter sein! (Nachtigallen [1937]) 112.1390

Nein, es soll nicht Winter sein! (Nachtigallen [1937]) 112.0005

Nenn ihr "Die Heimat aller Farbentöpfe" (Nennt ihr "Die Heimat aller Farbentöpfe" [1936]) 112.0012

Neue Namen werter Gäste (In das Gästebuich des Longfellow-Hauses [1932]) 112.0012

Nicht der Professor, (Nicht der Professor [1937]) 112.0012

Nicht gesucht und nicht gewollt, (Vorspruch zu den Gedichten [1939]) 112.0005

Nie gesteigert zum Fest, wie schal ist das Leben: zum Feste (Nie gesteigert zum Fest [1939]) 112.1390

Nie gesteigert zum Fest, wie schal ist das Leben: zum Feste (Nie gesteigert zum Fest [1939]) 112.0005

Nimm ihn für ganz, den schönen Knaben, (Nimm ihn für ganz [1939]) 112.0005

Noch immer versuch' ich dies und das, (Noch immer versuch' ich dies und das [1944]) 112.0012

Noch seh ich dich inmitten deiner Götter (Sonette XIII [1921]) 112.0005

Noch seh ich dich inmitten deiner Götter (Sonette XIII [1921]) 112.1390

Novembersturm in wildem Wirbeltanze (Falter im Schnee [1887]) 112.0005
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Nun lasst mich! Einsam steig'ich jene Stufen (Cosima [1908]) 112.0005

Nun wiederum betret' ich diesen Ort (Nun wiederum betret' ich diesen Ort [1927]) 112.0005

Nur alleine bin ich weise (Nur alleine bin ich weise [1922]) 112.0012

Nur im hades woht der Geist: (Nur im Hades [1939]) 112.1390

Nur im hades woht der Geist: (Nur im Hades [1939]) 112.0005

Nur wenig Schritte von der breiten Strasse, (Nur wenig Schritte [1924]) 112.0005

O

O alte Wege, alte Sonnenstrassen, (O alte Wege [1939]) 112.0005

O du missbrauchter "Gottesgeist", (O du missbrauchter "Gottesgeist" [1933]) 112.0012

O ihr weissen, maurischen Städte! Ihr südlichen Hänge (Die Tauben [1897]) 112.0005

O ihr weissen, maurischen Städte! Ihr südlichen Hänge (Die Tauben [1897]) 112.1390

O mein Vaterland, heil'ges Heimatland, (O mein Vaterland [1914]) 112.0005

O meinen Wälder süsse Stille, (O meinen Wälder süsse Stille [1942]) 112.0012

O Sehnsucht, liebe, eigensinnige Taube (O Sehnsucht, liebe, eigensinnige Taube [1939]) 112.0005

O wahre Sonne, o letzte Pracht! (O whre Sonne, o letzte Pracht [1939]) 112.1390

O wenn ich es wecke, das Kind in mir (O wenn ich es wecke, das Kind in mir [1935]) 112.0012

Oh, ich hatte viele Gäste, (Diwan des alten Schenkwirtes [1944]) 112.0012

Oh, wenn er nur nicht so krampfhaft wäre, (Oh, wenn er nur nicht so krampfhaft wäre [1939]) 112.1390

Oh, wenn er nur nicht so krampfhaft wäre, (Oh, wenn er nur nicht so krampfhaft wäre [1939]) 112.0005

Opfer der Liebe sollt ihr mir ziehn, (Mit einer Sendung Zigaretten [1895]) 112.0005

Opfer der Liebe sollt ihr mir ziehn, (Mit einer Sendung Zigaretten [1895]) 112.1390

P

Pagen, übermütige Knaben, (Siebenschläfer [1944]) 112.0012

Pansatanismus, armer Hund, (Pansatanismus [1939]) 112.0005

Peter, Peter, kleiner Peter, (An meinen kleinen Neffen Peter [1885]) 112.0012

Pflicht und Recht und Macht verband (Pflicht und Recht [1915]) 112.0005

Pflück' ich eine Frucht vom Baum (Pflück' ich eine Frucht [1939]) 112.0005

Pupurschimmer tränket (Abend [1887]) 112.0005

R

Reich war Dein Leben. Deiner Seele Fülle (In memoriam August Gaul [1921]) 112.0005

Reifen, Pfeile, Federbälle (Reifen, Pfeile, Federbälle [1939]) 112.0005

Richard Parkers Schwester, Herr Jesu Christ, (Richard Parkers Schwester [1914]) 112.0012

Ruhlose Pilgrin Seele, flügelmächtig, (Sonette VI [1939]) 112.1390

Ruhlose Pilgrin Seele, flügelmächtig, (Sonette VI [1939]) 112.0005

s

s ist so ein stiller, heil'ger Tag, (s ist so ein stiller, heil'ger Tag [1887]) 112.0005

Sage ich, wohin ich schreite? (Sage ich, wohin ich schreite? [1944]) 112.0012

Sängerkrieg und Sauferei, (Sängerkrieg und Sauferei [1939]) 112.0005

Sängerkrieg und Sauferei, (Sängerkrieg und Sauferei [1939]) 112.1390

Schatten, Schemen, längst zerflossen (Widmung in das "Buch der Leidenschaft" [1930]) 112.0012

Schauspieler sollen mich zu Grabe tragen, (Testament [1935]) 112.0012

Schläfrig nah' ich mich der Schenke, (Schläfrig nah' ich mich der Schenke [1944]) 112.0012

Schluchten, graue verknotete Schlangen, (Schluchten, graue verknotete Schlangen [1912]) 112.0012

Schmarotzer drängen sich um deine Reste, (Schmarotzer [1939]) 112.0005

Schon seh ich der Zypressen dichten Hain (Schon seh ich der Zypressen dichten Hain [1939]) 112.1390

Schon seh ich der Zypressen dichten Hain (Schon seh ich der Zypressen dichten Hain [1939]) 112.0005

Schönheit wird Liebe stets entflammen, (Schönheit [1939]) 112.0005
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Schuldirektor, gebläht durch erzwungene Andacht von Knaben, (An Herrn… [1913]) 112.0012

Schulter an Schulter mit was, mit wem? (Schulter an Schulter [1939]) 112.0005

Schwarz wogt und finster heut allmächtge Flut, (Sonette X [1939]) 112.1390

Schwarzgallig sein heisst Melancholie: (Schwarzgallig sein heisst Melancholie [1939]) 112.0005

Schwer kommt man wohl mit dir zum Schluss, (Schwer kommt man wohl mit dir zum Schluss [1944]) 112.0012

Sei reinlich, scheure und wasche dein Haus, (Sei reinlich [1939]) 112.0005

Sei reinlich, scheure und wasche dein Haus, (Sei reinlich [1939]) 112.1390

Seltsam genug, mein Herz war frei (Seltsam genug, mein Herz war frei [1907]) 112.0005

Seltsam genug, mein Herz war frei (Seltsam genug, mein Herz war frei [1907]) 112.1390

Sie preisen hoch mich: aus Vergangenheit (Falsche Freunde [1928]) 112.0012

Sie sass auf schwarzen Bootes Rand, (Sie sass auf schwarzen Bootes Rand [1944]) 112.0012

Sie treiben alberne Tändeleien (Sie treiben alberne Tändeleien [1939]) 112.0005

Sie wäscht ein Gewand, und sie wäscht es nicht weiss, (Die Jungfrau im Waschstein [1887]) 112.0005

Siebzig Jahre: wie unendlich (Einem Freunde [1939]) 112.1390

Siebzig Jahre: wie unendlich (Meinem lieben, verehrten Freunde Max Pinkus [1927]) 112.0005

Sieh dich um nach deinem Grabe! (Sieh dich um [1939]) 112.0005

Siehst du Christofero ins Gesicht, (Christofero [1939]) 112.0005

Siehst du Christofero ins Gesicht, (Christofero [1939]) 112.1390

Sing mir das Wiegenlied, (Sing mir das Wiegenlied [1899]) 112.0012

So viel Gutes und Reoin (So viel Gutes und Reine [1939]) 112.0005

Sohn des Titanen, auf dem Holzstoss flammend, (Hieronymus Guastavillanus [1939]) 112.0005

Solch schönes Gefäss, solch süsser Wein (Anna [1887]) 112.0005

Soll ich sagen, ich vereinsame? (Soll ich sagen [1939]) 112.0005

Soll ich sagen, ich vereinsame? (Soll ich sagen [1939]) 112.1390

Sollen wir nun die Wahrheit ehren (Sollen wir nun die Wahrheit ehren [1933]) 112.0012

Sooft du eine Fee erblickt (Sooft du eine Fee erblickt [1939]) 112.0005

Sooft du eine Fee erblickt (Sooft du eine Fee erblickt [1939]) 112.1390

Sorgfältig hast du balanciert (Sorgfältig hast du balanciert [1939]) 112.1390

Sorgfältig hast du balanciert (Sorgfältig hast du balanciert [1939]) 112.0005

Spinne dich ein! (Spinne dich ein [1930]) 112.0005

Spinne dich ein! (Spinne dich ein [1930]) 112.1390

Stehst du da, im Marmelsteine (Stehst du da, im Marmelsteine [1944]) 112.0012

Still erwach' ich dem sonnigen Tag. (Pima grüss zum Geburtstag [1936]) 112.0005

Stirbt eine Zeit, - oh, wieviel Tote weinen da! (Stirbt eine Zeit [1938]) 112.0005

Stirbt eine Zeit, - oh, wieviel Tote weinen da! (Stirbt eine Zeit [1938]) 112.1390

Süss und schwach (Süss und schwach [1939]) 112.0005

Süsse Luft und zartes Werden: (Süsse Luft und zartes Werden [1932]) 112.0005

T

Tafel wie polierter Stahl (Tafel wie polierter Stahl [1939]) 112.0005

Trunken von mondlicht und ertrunken fast (Die Barken [1898]) 112.0005

Trunken von mondlicht und ertrunken fast (Die Barken [1898]) 112.1390

U

Um Schönheit ringend und um Grösse kämpfend, (Sonette XVI [1939]) 112.1390

Un wie er in seinem Marke, (Und wie er in seinem Marke [1939]) 112.1390

Und nun erst darf ich dich Geliebte nennen, (Und nun erst darf ich dich Geliebte nennen [1933]) 112.0012

Und warum mich nicht entblättern, (Und warum mich nicht entblättern [1939]) 112.1390

Und warum mich nicht entblättern, (Und warum mich nicht entblättern [1939]) 112.0005

Und wenn es mit mir zu Ende geht, (Und wenn es mit mir zu Ende geht [1939]) 112.0005
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Unter der Berge Schnee und Eis (Unter der Berge Schnee und Eis [1939]) 112.1390

Unter der Berge Schnee und Eis (Unter der Berge Schnee und Eis [1939]) 112.0005

Unzählige hast du moralisch vernichtet, (Alfred Kerr [1933]) 112.0012

Ü

Über dürre Heide und feuchtes Moos (Über dürre Heide [1939]) 112.0005

Überall auf weiter Erde, (Auf einen Vorwurf gegen "Dorothea Angermann" [1928]) 112.0012

V

Verhör ich Hauch und Klang im Buchenwald, (Verhör ich Hauch und Klang [1925]) 112.1390

Verhör ich Hauch und Klang im Buchenwald, (Verhör ich Hauch und Klang [1925]) 112.0005

Verlohnt's der Müh? - Ich bleibe stehn. (Verlohnt's der Müh? [1887]) 112.0005

Verschlafner Griece, salbe deine Glieder (Verschlafner Grieche [1939]) 112.1390

Verschlafner Griece, salbe deine Glieder (Verschlafner Grieche [1939]) 112.0005

Verschliesst, ihr Sänger, euren Mund, (Verschliesst, ihr Sänger, euren Mund [1936]) 112.0012

Viel Lebendes wird durcheinander gerüttelt, (Viel Lebendes wird durcheinandergerüttelt [1939]) 112.0005

Viel Lebendes wird durcheinander gerüttelt, (Viel Lebendes wird durcheinandergerüttelt [1939]) 112.1390

Voll Geduld, versonnen lauern (Angler [1939]) 112.1390

Voll Geduld, versonnen lauern (Angler [1939]) 112.0005

Von dem Lager heb' ich sacht (Mondscheinlerche [1885]) 112.0005

Von den Schultern, wie ein reicher Mantel (Dank für einen goldnen Kranz [1932]) 112.0005

Von den Schultern, wie ein reicher Mantel (Dank für einen goldnen Kranz [1932]) 112.1390

Von diesem Zimmer ist zu sagen: (Turmzimmer [1929]) 112.1390

Von diesem Zimmer ist zu sagen: (Turmzimmer [1929]) 112.0005

Von einem Schlosse sag ich, das vergessen (Geheimnis [1939]) 112.0005

Von einem Schlosse sag ich, das vergessen (Geheimnis [1939]) 112.1390

Von einem schwächlichen Teufel besessen, (Er! [1939]) 112.0005

Von Reben übersponnen statt von Saiten - (Sonette II [1923]) 112.0005

Von Reben übersponnen statt von Saiten - (Sonette II [1923]) 112.1390

Von Schemen zerwühlt (Traum [1930]) 112.0005

Vor mir eine grosse goldne Schale, (Vor mir eine grosse goldne Schale [1932]) 112.0005

W

Während sie dich zu Grabe tragen, (Carl Sternheim [1918]) 112.0012

Wahrheit und Lüge sind Geschwister (Wahrheit und Lüge [1939]) 112.0005

Wald und Weide liegen (Nacht im Forst [1887]) 112.0005

War es nicht immer so? (War es nicht immer so? [1936]) 112.0012

Warum drängt sich der Kerl so vor? (Warum drängt sich der Kerl so vor [1939]) 112.0005

Warum nimmst du auf Schritt und Tritt (Warum nimmst du auf Schritt und Tritt [1939]) 112.0005

Warum nimmst du auf Schritt und Tritt (Warum nimmst du auf Schritt und Tritt [1939]) 112.1390

Warum sich über das betrüben, (Warum sich über das betrüben [1939]) 112.0005

Was bist du denn, du kleines Ding? (Der Schmetterling [1939]) 112.0005

Was bleibst du zurück, mein geliebtes Land: (Was bleibst du zurück [1919]) 112.0005

Was durch das kleinste tor eingeht, (Was durch das kleinste tor eingeht [1939]) 112.0005

Was Gott und Welt verborgen hat, (Was Gott und Welt verborgen hat [1939]) 112.1390

Was Gott und Welt verborgen hat, (Was Gott und Welt verborgen hat [1939]) 112.0005

Was grämst du mich, mein armes Herz, (Was grämst du mich, mein armes Herz [1940]) 112.0012

Was gross und menschenfremd in dir, (Das Riesengebirge [1944]) 112.0012

Was ich einsog von dem Licht (Was ich einsog [1939]) 112.1390

Was ich einsog von dem Licht (Was ich einsog [1939]) 112.0005
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Was in sich einig ist, ist in sich stark: (Ritter, Tod und Teufel [1921]) 112.1390

Was ist Betäubung? (Was ist Betäubung? [1945]) 112.0012

Was man gern will, das lässt sich machen (Für Mathilde Jaschke [1886]) 112.0012

Was soll man tun, wenn sich Gewölke ballen (Was soll man tun, wenn sich Gewölke ballen [1928]) 112.0012

Was suchst Du noch, mein Freund, auf dieser Erde, (Zueignung (Ährenlese) [1939]) 112.1390

Was suchst Du noch, mein Freund, auf dieser Erde, (Zueignung (Ährenlese) [1939]) 112.0005

Weht, ihr kleinen Blümchen, (Staub, der keimet [1939]) 112.1390

Weht, ihr kleinen Blümchen, (Staub, der keimet [1939]) 112.0005

Weißt du, was du bist? - weißt du was du tust? (Weißt du, was du bist? [1939]) 112.0005

Weißt du, was du bist? - weißt du was du tust? (Weißt du, was du bist? [1939]) 112.1390

Wen ihr vergesst und Gott nicht vergisst, (Wen ihr vergesst [1939]) 112.0005

Wen ihr vergesst und Gott nicht vergisst, (Wen ihr vergesst [1939]) 112.1390

Wen traf ich doch im Walde dort, (Wen traf ich doch [1939]) 112.1390

Wen traf ich doch im Walde dort, (Wen traf ich doch [1939]) 112.0005

Wenn bleich der Mond mit mildem Licht erhellt (Der Wächter [1887]) 112.0005

Wenn dich der Schlaf umarmt, (Wenn dich der Schlaf umarmt [1939]) 112.0005

Wenn die Ratten das Schiff verlassen, (Wenn die Ratten das Schiff verlassen [1939]) 112.0005

Wenn einer dich bedrängt, (Wenn einer dich bedrängt [1912]) 112.0012

Wenn es wenigstens Weihrauch wäre, (Wenn es wenigstens Weihrauch wäre [1939]) 112.0005

Wenn niemand mehr die deutsche Sprache kennt, (Der Sonderling [1939]) 112.0005

Wenn Schatten dringen, Wirrwarr in die Säfte, (Sonette XVI [1921]) 112.1390

Wenn Schatten dringen, Wirrwarr in die Säfte, (Sonette XVI [1921]) 112.0005

Wenn Strassendirnen Tugend predigen, (Strassendirnen [1939]) 112.0005

Wenn Strassendirnen Tugend predigen, (Strassendirnen [1939]) 112.1390

Wenn Sven Scholander die Saiten rührt, (Sven Scholander [1903]) 112.0005

Wer alles fasst in seine Hand, (Wer alles fasst in seine Hand [1939]) 112.0005

Wer alles fasst in seine Hand, (Wer alles fasst in seine Hand [1939]) 112.1390

Wer denn hat mich neu erweckt (Wer denn hat mich neu erweckt [1929]) 112.0005

Wer denn hat mich neu erweckt (Wer denn hat mich neu erweckt [1929]) 112.1390

Wer Gott gefällt, stirbt ab für die Welt - (Wer Gott gefällt [1939]) 112.0005

Wer hat dich besucht des Nachts? (Wer hat dich besucht [1939]) 112.1390

Wer hat dich besucht des Nachts? (Wer hat dich besucht [1939]) 112.0005

Wer sich in die Kirche verkroch, (Wer sich in die Kirche verkroch [1939]) 112.0005

Wer will den Ton aus Vogelkehlen malen? (Wer will den Ton aus Vogelkehlen malen [1939])

Wie brav ist doch mein Kamerad! (Wie brav ist doch mein Kamerad [1939]) 112.0005

Wie ein schwarzer Falter (Wie ein schwarzer Falter [1939]) 112.0005

Wie eine Windesharfe (Weltweh und Himmelssehnsucht [1887]) 112.0005

Wie einsam seid ihr, (Wie einsam seid ihr [1936]) 112.0012

Wie füllen sich die Bücher an mit Toten: (Wie füllen sich die Bücher an mit Toten [1936]) 112.0012

Wie hell und lieblich liegt sie hingebreitet, (Die blaue Blume [1924]) 112.0005

Wie hell und lieblich liegt sie hingebreitet, (Die blaue Blume [1924]) 112.1390

Wie ist das Licht so krank, das ich hier sehe, (Sonette III [1921]) 112.0005

Wie ist das Licht so krank, das ich hier sehe, (Sonette III [1921]) 112.1390

Wie schön kommst du geritten (Wilhelm II. [1945]) 112.0012

Wie soll ich das Gemeine abstreifen, (Wie soll ich das Gemeine abstreifen [1905]) 112.0012

Wie war es doch so leicht, mich zu verhöhnen, (Sonette XVII [1939]) 112.1390

Wieland ist von rauher Art: (Wieland der Schmied [1915]) 112.0005

Wieviel blindes Glück auf Erden, (Wieviel blindes Glück auf Erden [1932]) 112.0012

Will erzählen, will versuchen (Das Märchen vom Steinbild [1887]) 112.0005
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Willst ins Herbar legen deinen Witz? (Willst ins Herbar legen deinen Witz [1939]) 112.0005

Willst ins Herbar legen deinen Witz? (Willst ins Herbar legen deinen Witz [1939]) 112.1390

Willst, Sele, du zur Seele gehen, (Willst, Seele, du zur Seele gehen [1930]) 112.0005

Winselnd trat ich in die Schenke. (Winselnd trat ich in die Schenke [1944]) 112.0012

Wir deckten ihm den Tisch (Er? [1939]) 112.0005

Wir deckten ihm den Tisch (Er? [1939]) 112.1390

Wir gingen miteinander ein Stück (Aus der Zeit des Ida-Orloff-Erlebnisses [1906]) 112.0012

Wir gingen mitsammen Hand in Hand (A v H [1891]) 112.0012

Wir preisen die "Gemeinde" (Wir preisen die "Gemeinde" [1939]) 112.0005

Wir preisen die "Gemeinde" (Wir preisen die "Gemeinde" [1939]) 112.1390

Wir wollen nicht verzagen (Emil Ludwig [1931]) 112.0012

Wo bin ich? (Wo bin ich? [1945]) 112.0012

Wo bist du hin, mein Kind, (Im Volksliedton [1944]) 112.0012

Wo die Herzen unbezwinglich, (Wo die Herzen unbezwinglich [1939]) 112.0005

Wo die Herzen unbezwinglich, (Wo die Herzen unbezwinglich [1939]) 112.1390

Wo ich daheim bin, bin ich nicht daheim. (Wo ich daheim bin [1894]) 112.0012

Wo in diese Welt der Schmerzen (Wo in diese Welt der Schmerzen [1940]) 112.0012

Wo Reinheit fern ist, die so innig wir (Sonette IX [1939]) 112.1390

Wo Reinheit fern ist, die so innig wir (Sonette IX [1939]) 112.0005

Wohin ist dieses Jahr, (Wohin ist dieses Jahr [1933]) 112.0012

Wohin mein Blick durch Nebel sieht, (Nebel [1887]) 112.0005

Womit hat Gott dich am reichsten beschenkt? (Womit hat Gott dich am reichsten beschenkt [1939]) 112.1390

Womit hat Gott dich am reichsten beschenkt? (Womit hat Gott dich am reichsten beschenkt [1939]) 112.0005

Wüsst' ich, was der ewige Geist (Schatten der Gewalt [1944]) 112.0012

Z

Zieh selbst den Wagen aus der Klemm', (Zieh selbst den Wagen [1939]) 112.0005

Zieh selbst den Wagen aus der Klemm', (Zieh selbst den Wagen [1939]) 112.1390

Zu eurer Freude gehören zwei: (Zu eurer Freude [1939]) 112.1390

Zu eurer Freude gehören zwei: (Zu eurer Freude [1939]) 112.0005

Zwischen Frühlingsstürzen steigend, (Morgen [1919]) 112.0005

Zwischen Frühlingsstürzen steigend, (Morgen [1919]) 112.1390

Zypressen, Zypressen bewohnen (Zypressen [1927]) 112.0005

Zypressen, Zypressen bewohnen (Am Ende [1939]) 112.1390
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